
Rückmeldesystem an der Aueschule 

 

 

Lernentwicklungsgespräche 

Zweimal im Schuljahr finden Lernentwicklungsgespräche gemeinsam 

mit Kindern und Eltern statt. 

Ziel ist es, Rückmeldungen zur Entwicklung des Kindes zu geben und 

gemeinsam individuelle Ziele festzulegen. Schwerpunkte sind 

einerseits das Arbeits- und Sozialverhalten und andererseits der 

Lernstand in den Hauptfächern. 

Vorbereitend für die Gespräche werden von Schülern und Lehrern 

Einschätzungsbögen ausgefüllt oder die letzten Zeugnisse als 

Gesprächsgrundlage genutzt.  

Im Laufe der Grundschulzeit lernen die Schüler zunehmend, sich 

selber einzuschätzen und Ziele selbst zu entwickeln.  

In einem Protokollbogen werden die Ergebnisse für alle Beteiligten 

festgehalten.     



Zeugnis 

Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 erhalten an der 

Aueschule kompetenzorientierte Zeugnisse, die im Rahmen des 

Schulversuchs "alles>>könner" entwickelt wurden.  

Im ersten Teil des Zeugnisses wird das Arbeits- und Sozialverhalten 

in Form eines Entwicklungsberichts erfasst. Der Lernstand in den 

Fächern wird anhand eines vierstufigen Treppenmodells 

zurückgemeldet.   

Beispiel aus dem Zeugnis: 

 

LINK „Zeugnisformulare“ 

Beispiel: 

 

 

  

 Lernlandschaft 

o Infotext 

 Beispiel aus Mathe 

  

 Blauer Ordner  

o Infotext 

 

 



 

Rückmeldungen in den Fächern 

Die Rückmeldung in den Fächern geschieht auf vielfältige Weise. Je 

nach Fach/Thema haben sich unterschiedliche Formate bewährt:   

 Tests 

 Checklisten 

 Arbeitspläne 

 Werkstätten 

 … 

 

Die Rückmeldungen sind individuell und kompetenzorientiert. Die 

Treppensymbolik zur Einschätzung des Lernstandes wird -wenn 

möglich- übernommen. 

 

Blauer Ordner 

Jeder Aueschüler erhält zur Einschulung einen blAuen Ordner, in dem 

die Schulregeln, Arbeitspläne, besondere Unterrichtsergebnisse, 

Tests,… abgeheftet werden und in regelmäßigen Abständen mit nach 

Hause gegeben werden.  

Der blAue Ordner begleitet die Schüler durch die ganze Grundschulzeit. 

 


